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Darmstadts Medizin-Geschichte 

Eckhart G. Franz:  Gesundheit für Fürsten und Bürger: zum Beispiel Darmstadt 

Immo Grimm:  Zur medizinischen Vergangenheit Darmstadts. Ärzte – Krankheiten – Krankenhäuser – Eine 
kleine Chronologie 

Detlev John:  Georg Büchner (1813 – 1837) – Der Dichter der Melancholie 

 

Hospitäler und Psychiatrie-Kliniken 

Christina Vanja:  Das hessische Landeshospital Hofheim bei Darmstadt in der Frühen Neuzeit – diätetische 
Lebensweise und medizinische Behandlung 

Irmtraut Sahmland: Briefkultur und psychische Krankheit. Patientenbriefe im Landeshospital Hofheim  
(2. Hälfte des 19. Jahrhunderts)  

Ellen Leibrock: Krankenakten von Geisteskranken aus der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts 

Christian Donalies:  Zur Geschichte der Psychiatrie des 19.Jahrhunderts in der Mark Brandenburg, 
dargestellt an der Geschichte der Häuser in Wittstock, Neuruppin und Eberswalde. 

Horst Isermann:  Der Schweizer Arzt Johann Jakob Guggenbühl (1816 – 1863), ein Wegbereiter für die 
Betreuung geistig behinderter Menschen? 

Dorothe Falkenstein:  „Ein guter Wärter ist das vorzüglichste Heilmittel…“ – die Entwicklung der Irrenpflege 
vom Durchgangs- zum Ausbildungsberuf 

Hans-Otto Dumke:  Sammelstelle für psychisch kranke Ostarbeiter in Schussenried 

 

Psychiatriegeschichte und -kritik 

Kathleen Haack und Ekkehardt Kumbier:  Heinrich Damerows kritische Auseinandersetzung mit der Lehre 
von den Monomanien 

Philipp Gutmann:  Die „Psychopathischen Minderwertigkeiten“ des Julius Ludwig August Koch 

Rebecca Schwoch:  Eduard August Schröder – ein Protagonist der Psychiatriekritik um 1900 

Holger Steinberg:  Die Bedeutung Wilhelm Wundts für Emil Kraepelins Person und Werk 

Rainer Tölle:  Kraepelins bedeutendstes Werk? 

 

Medizinische Psychologie und Psychosomatik 

Gernot Huppmann:  Johann Daniel Major (1634–1693) als Vorreiter einer umfassenden Euthanasia medica 

Hermann Fahrig:   Jenseits der Libidotheorie. Von der Triebtheorie zur Beziehungstheorie 

 

Neuropathologie und neurohistologische Lokalisationslehre 

Frank W. Stahnisch:  Neuromorphologie versus Phrenologie. Hirnforschung in Mainz und Wien um 1800 

Kai Sammet: Sehen mit den Händen. Die Entwicklung der WEIGERTschen Markscheidenfärbung 1882-1891 

Hans-Dieter Mennel:  Hans Jacob (1907-1997) und der Versuch einer Neurohistologischen 
Lokalisationslehre 
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Neurologie und Neurochirurgie 

Roland Schiffter: Krankheit und Sterben der Christiane von Goethe 

Bernd Holdorff und Manfred Wolter:  Über die Kontroversen Oskar Vogts in der Berliner Gesellschaft für 
Psychiatrie und Nervenkrankheiten (BGPN) in den Jahren 1911 und 1913 und die Folgen 

Detlef Ernst Rosenow, Hermann Dietz und Reinhold Fr owein: Robert Wartenberg (19.06.1886–
16.11.1956). Ein Entwurzelter der Deutschen Neurologie 

Wolfgang J. Bock: Zur Geschichte des Zentralblatts für Neurochirurgie 

Klaus Lauer: Die Geschichte deskriptiver epidemiologischer Forschung zur multiplen Sklerose 

 


